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Christbaum-Malwettbewerb
Die Gewinner wurden erkoren

Im vergangenen November hat die 
Gemeinde Grabs zum ersten Mal 
einen Malwettbewerb ausgeschrieben. 
Gesucht waren die schönsten Christ
bäume. Die Teilnahme der Kinder war 
überwältigend. Mehr als 200 Zeichnun
gen wurden eingereicht.

MSt. - Nicht nur die zehn prämierten Zeich-
nungen, sondern alle 216 eingereichten 
Zeichnungen sind eine Augenweide. Die 
dem Gemeindeblatt November beigelegte 
Zeichnungsvorlage wurde von den teil-
nehmenden Kindern bemalt, beklebt und 
verziert. Hinter den kleinen Kunstwerken 
stecken sehr viel Arbeit, Kreativität und 
tolle Ideen. 

Die Jury, bestehend aus Jeanette Mösli 
Koch, Gemeinderätin, Marion Stricker, 
Leiterin des Gemeindebüros, Markus 
Gantenbein, Steuersekretär, und Markus 
Stähli, Gemeinderatsschreiber, zeigte sich 
von den wunderbar und farbenfroh gestal-
teten Christbaumzeichnugen beeindruckt. 

„Eigentlich hätte jedes 
Kind einen Preis verdient“, 
waren die Jurymitglieder 
der einhelligen Meinung.
Zu vergeben sind vier 
Hauptpreise sowie wei-
tere Gewinne. Dominique 
Camenisch gewinnt mit 
ihrem Christbaum-Bild 
in der Kategorie „bis 6 
Jahre“, Monika Stricker 
in der Altersklasse „7 
bis 9 Jahre“ und Thomas 
Schlegel in der Kategorie 
„10 bis 13 Jahre“. Bei 
den Ältesten siegt Erika 
Schlegel in der Kategorie 
„14 bis 16 Jahre“. Die Hauptpreise, ein 
echter Grabser Weihnachtsbaum - offe-
riert von der Ortsgemeinde Grabs - zwei 
Gutscheine zum Bezug von Tageskarten - 
gesponsert von den Wildhaus Bergbahnen, 
ein Familieneintritt in den Walter Zoo, 
Gossau, und ins Hallenbad Flös in Buchs, 

Die Jury beim Bewerten der eingegangenen Zeichnungen.

Die Sieger-Christbäume (vgl. Seite 18/19)
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Schlagzeilen
•	Probezeit	bestanden
 Seite 7; von Frieda Küng (FK.)

•	Vorzeitiger	Rücktritt	aus
	 dem	Gemeinderat
 Seite 9; von Markus Stähli (MSt.)

werden die Siegerinnen und Sieger 
sicherlich erfreuen. Auch die Zweit- und 
Drittplatzierten gehen nicht leer aus und 
erhalten Bücher- und Kinogutscheine 
überreicht. 

Im Grabser Rathaus werden die von 
Kinderhänden gefertigten Kunstwerke bis 
Ende Jahr ausgestellt. Lassen Sie sich über-
raschen.
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Gemeinderats-
verhandlungen

Abfallentsorgung
Abfallkommission und Gemeinderat 
haben in Sachen Abfallentsorgung fol-
gendes beschlossen:

Grundgebühr 2010
Die Grundgebühr für das Jahr 2010 wird 
bei 90 Franken belassen.

Grünabfuhr
Die bestehenden Sammeltouren und der 
Turnus der Grünabfuhr werden beibehal-
ten.

Reorganisation Glas- und
Dosensammlung
Die Glas- und Dosensammlung wird im 
Verlauf des Jahres 2010 reorganisiert. Die 
Sammelstellen Grütli, Marktplatz und 
Schluss erhalten neue Sammelcontainer. 
Die Sammelstelle Feld wird kaum genutzt 
und deshalb aufgehoben. Die Situation 
der Sammelstelle Quader ist aufgrund des 
bevorstehenden Neubaus der Eggenberger 
Recycling AG unklar. Die Sammelstelle 
wird deshalb bis auf Weiteres im bishe-
rigen Sinne weitergeführt.

PET-Sammlung
Die Verkaufsstellen von PET-Getränke-
flaschen sind zur Rücknahme der leeren 
Flaschen verpflichtet. In Grabs wird an 
den Sammelstellen Marktplatz, Grütli und 
Quader ebenfalls PET gesammelt.

Der Gemeinderat hat die Bevölkerung 
bereits einmal darüber informiert, dass 
vor allem bei der Sammelstelle Grütli seit 
einiger Zeit eine massive Mengenzunahme 
an PET zu verzeichnen ist. Ein Grund für 
die vermehrte PET-Abgabe scheint unter 
anderem der Verzicht der Gemeinde Buchs 
auf eine PET-Sammlung zu sein. Zudem 
entsorgen viele Nutzerinnen und Nutzer 
gleichzeitig Wertstoffe sowie herkömm-
lichen Haushaltkehricht bei den PET-Be-
hältern.

Dies zwingt uns leider, an den dezentra-
len Standorten Grütli und Quader ab 01. 
Januar 2010 auf eine PET-Sammlung zu 
verzichten. Die PET-Sammlung bei der 
Sammelstelle Marktplatz bleibt weiterhin 
bestehen.

Leuchtstoffröhren und
Energiesparlampen
Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren 
unterstehen der Verordnung über die 
Rücknahme und Entsorgung elektrischer 
und elektronischer Geräte. Sie müssen 
zu einer Sammelstelle oder ins Geschäft 
zurück gebracht werden, da sie geringe 
Mengen an Quecksilber enthalten. Obwohl 
auf der Verpackung vermerkt ist, dass diese 

Artikel in den Sondermüll gehören, sind 
sich viele Bürgerinnen und Bürger dessen 
nicht bewusst und entsorgen die Leuchten 
im Haushaltkehricht. Zukünftig können 
bei der zentralen Wertstoffsammelstelle 
beim Marktplatz auch Energiesparlampen 
und Leuchtstoffröhren abgegeben werden.

Neubeschaffung Piaggio Porter 4x4 
(Ersatz für Dumper) / 
Genehmigung Kredit
Der gemeindeeigene MBA-Dumper (Jahr-
gang 1986) ist nur noch mit einer aufwän-
digen Reparatur instand zu halten. Als Er-
satzfahrzeug wird bei der Garage Kühnis 
AG, Grabs, ein auf 45 km/h gedrosselter 
Piaggio-Porter mit Allradantrieb und einer 
Kippbrücke beschafft. Der Gemeinderat 
hat einen entsprechenden Kredit geneh-
migt.

Postautodienst Grabserberg / 
Neuer Kurs
Mit dem Fahrplanwechsel wird der Thurbo-
Shuttle mit drei zusätzlichen Kurspaaren 
neu stündlich geführt. Um dies zu errei-
chen, wurde die Abfahrt des Thurbo-
Shuttle in jeder zweiten Stunde um fünf 
Minuten geschoben. Zudem wurde der 
ausser Takt fahrende Kurs 7.20 Uhr ab 
Buchs in den Takt gelegt. Die Abfahrt ist 
nun neu um 7.10 Uhr ab Buchs. 

Dies führt dazu, dass der Kurs 6.55 Uhr 
ab Grabserberg mit Ankunft 7.15 Uhr in 
Buchs den Anschluss verliert und somit 
die Kantonsschüler nicht rechtzeitig nach 
Sargans in die Schule gelangen.

Als Alternative wird nun ab 13. Dezember 
2009 bis 11. Dezember 2010 von Montag 
bis Freitag während den Schultagen 
ein zusätzlicher Kurs um 6.40 Uhr ab 
Grabserberg angeboten (Ankunft Grabs 
Post: 6.50 Uhr auf den Kurs um 6.53 Uhr 
nach Buchs).

Unterstützung des 
Pontonierfahrvereins Buchs 
Als Auflage der Erdgas Ostschweiz 
AG müssen Bauten in der Nähe der 
neuen Erdgasleitung beim Rheindamm 
versetzt werden. Auch die Anlage des 
Pontonierfahrvereins Buchs ist von dieser 
Vorschrift betroffen. Seit dem Bau im 
Jahr 1978 sind das Pontonierhaus und die 
gesamte Anlage in die Jahre gekommen 
und müssen dringend saniert werden.

Infolge der intensiven und erfreulichen 
Jugendarbeit ist der Verein gewachsen. 
Einige Mitglieder sind in Grabs wohn-
haft. Der Pontonierfahrverein Buchs ist 
in die Hochwasseralarmorganisation des 
Schweizerischen Pontoniersportverbandes 
eingebunden und hat als Stützpunktsektion 
immer ein Einsatzkommando mit den 
entsprechenden Mitteln bereit zu halten. 

Der Verein benötigt deshalb eine grössere 
Infrastruktur.

Die Sanierung und Erweiterung der 
Anlage ist mit hohen Kosten verbunden, 
die der Verein nicht alleine tragen kann. 
Der Gemeinderat unterstützt den Pontonier-
fahrverein Buchs mit einem finanziellen 
Beitrag.

Erspriessliche Zusammenarbeit 
von Politischer Gemeinde und 
Schulgemeinde
Die Politische Gemeinde und die Schulge-
meinde arbeiten seit Jahren sehr erfolgreich 
zusammen. Vieles wurde gemeinsam in 
Angriff genommen und optimiert (gemein-
same Finanzverwaltung, Infrastrukturen, 
Integration Schulverwaltung ins Rathaus, 
Schulwegsicherung, uvm.). Die Politische 
Gemeinde und die Schulgemeinde haben 
in den vergangenen Jahren sehr viel unter-
nommen und punkto Qualität und Kosten 
brauchen sie den Vergleich mit anderen 
Körperschaften unseres Kantons nicht zu 
scheuen.

Im Rahmen einer gemeinsamen Sitzung 
vom 09. November 2009 haben sich die 
beiden Behörden dafür ausgesprochen in 
Zukunft noch enger zusammen zu arbeiten 
und auch das Modell Einheitsgemeinde 
gemeinsam zu prüfen.

„Ortsarchiv Grabs“ / Wahl eines 
neuen Stiftungsrates
Der Gemeinderat hat am 27. April 2009 der 
Errichtung der Stiftung „Ortsarchiv Grabs“ 
zugestimmt bzw. die Stiftungsurkunde 
genehmigt. Mit Beschluss vom 22. Juni 
2009 wurde Gemeinderat Ueli Siegenthaler 
als Stiftungsrat gewählt.

Ueli Siegenthaler tritt bekanntlich auf Ende 
Jahr als Gemeinderat zurück. Er kommt 
deshalb als Mitglied des Stiftungsrates 
nicht mehr in Frage. Der Gemeinderat 
hat Gemeindepräsident Rudolf Lippuner 
als neuen Stiftungsrat für die Stiftung 
„Ortsarchiv Grabs“ gewählt.

Hundehalter sein dagegen sehr…
Hundehalter werden ist nicht schwer - ein 
(verantwortungsvoller) Hundehalter sein 
dagegen sehr… In den vergangenen Wochen 
sind wieder vermehrt Reklamationen bei 
der Gemeindeverwaltung eingegangen, 
dass Hundehalterinnen und Hundehalter 
ihren Pflichten zu wenig nachkommen 
würden. Speziell das Liegenlassen von 
Hundekot gibt in der Bevölkerung immer 
wieder zu berechtigten Diskussionen 
Anlass. 

Die Gemeinde Grabs verfügt über ein 
weites Netz von Hunde WCs. Und den-
noch bleiben auf Trottoirs und Strassen 
immer wieder „unliebsame Häufchen“ lie-
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Ersatzwahl	eines	Mitgliedes	des	Verwaltungs-
rates	der	Wasserversorgungs-Korporation

Am 07. März 2010 findet die Ersatzwahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates für 
den Rest der Amtsdauer 2009 - 2012 statt.

Einreichung von Wahlvorschlägen
Wahlvorschläge können bis 08. Januar 2010, 17.00 Uhr, der Wasserversorgungs-
Korporation, Werkhof, Fabrikstrasse 26, Grabs, eingereicht werden. 
Wahlvorschläge sind gültig, wenn sie:
a) innert der angesetzten Frist der Wasserversorgungs-Korporation eingereicht werden. 

Das Datum des Poststempels genügt nicht für die Wahrung der Einreichefrist.
b) von wenigstens 15 Stimmberechtigten der Wasserversorgungs-Korporation unter-

zeichnet sind;
c) höchstens gleich viele Kandidaten enthalten, als Mandate zu vergeben sind (also 

ein Kandidat);
d) ausschliesslich wählbare Kandidaten enthalten;
e) ausschliesslich Kandidaten enthalten, die ihrer Kandidatur zugestimmt haben (Art. 

20bis UAG).
Das entsprechende Formular kann entweder via Internet (www.grabserwasser.ch) 
oder bei der Wasserversorgungs-Korporation, Werkhof, Fabrikstrasse 26, 9472 Grabs, 
bezogen werden.

2. Wahlgang
Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am 13. Juni 2010 statt. 

Wahlvorschläge sind in diesem Fall bis 19. März 2010 der Wasserversorgungs-
Korporation einzureichen. Es ist auch eine stille Wahl möglich. 

Im Übrigen gelten die gleichen Bestimmungen wie für den ersten Wahlgang.

In	Rechtskraft
erwachsen

Überbauungsplan Spitalstrasse

Beschluss des Gemeinderates
03. August 2009

Öffentliche Auflage
12. August bis 10. September 2009

Genehmigung Kanton
13. November 2009

Teilstrassenplan Hängelenweg

Beschluss des Gemeinderates
31. August 2009

Öffentliche Auflage
09. September bis 08. Oktober 2009

Genehmigung Kanton
17. November 2009

Einladung
26. Grabser Jassmeisterschaft (Handjass)
(Neu mit Mannschaftswertung)

Ort: Aula Oberstufenzentrum Kirchbünt, Grabs
Zeit: Freitag, 08. Januar 2010, Saalöffnung um 18.30 Uhr, Spiel-
 beginn Punkt 20.00 Uhr, am Spielabend sind nur noch Einzel-
 anmeldungen möglich (frühzeitiges Erscheinen erforderlich)
Teilnahmegebühr: CHF 20.00 (jeder Teilnehmer erhält einen Preis)
Anmeldung bis Josef Dudli, Bogenstrasse 3, Werdenberg (per Post)
31. Dez. 2009 an: oder dudli-werdenberg@catv.rol.ch
Unter der neuen Organisation des Männerchors Grabs hoffen wir, Sie bei diesem 
gemütlichen Anlass begrüssen zu dürfen. Wir wünschen erholsame Festtage und einen 
guten Start ins neue Jahr!

Anmeldetalon für die 26. Grabser Jassmeisterschaft 2010
Ich nehme nur als Einzeljasser teil:
Ich nehme zusätzlich am Mannschaftswettbewerb teil (4 Teilnehmer):
Name: ....................................................... Vorname: ....................................................
Strasse: ..................................................... PLZ, Ort:.....................................................
Verein / Firma / Behörde / Familie usw. (bei Mannschaftsanmeldung):
.......................................................................................................................................
Telefonnummer und / oder E-Mail ...............................................................................
Unterschrift ...................................................................................................................

Anmeldetalon ausschneiden, kopieren, weitergeben, anmelden!
Anmeldung auch online möglich unter www.grabser-choere.ch

gen. Hundehalterinnen und Hundehalter 
werden ersucht, den Hundekot in die be-
reitstehenden Hunde WC zu entsorgen.

Alkoholhandelspatente
Verlängerung
Rhymarkt Grabs / Thi Minh Tam Truong / 
16. November 2011

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligun-
gen erteilt:

Festwirtschaft Meisterschaftsrunde 
Junioren C
27. März 2010, MZH Unterdorf
Organisation: UHC-Rangers Grabs 
Werdenberg

Festwirtschaft Jugitag
05. September 2010, MZH Unterdorf
Organisation: Turnverein Grabs

Fundbüro	im	
Rathaus	Grabs

Das Fundbüro der Gemeinde Grabs be-
findet sich im Rathaus, Gemeindebüro 
(Büro Nr. 4). Fundgegenstände kön-
nen während der Büro-Öffnungszeiten 
abgegeben bzw. abgeholt werden. 

Sie erreichen uns unter der Nummer 
081 750 35 00. 

In letzter Zeit sind verschiedene Schlüs-
sel abgegeben worden.

Vermissen Sie etwas?
Dann nehmen Sie mit uns 

Kontakt auf.
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Konsumverein Grabs Telefon 081/771 44 64
Hauptladen: Dorf Filiale: Grabserberg

Lebensmittel • Getränke • Weine
Calida • Spielwaren

Ganz

in I
hrer

Nähe

Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

coop - Heizöl
Anfragen bei
Rohner Sepp AG

Treibstofftransporte
Tränkeweg 1, 9470 Werdenberg

079 681 61 03 oder
081 771 36 07

Günstigere Preise bei
Sammelbestellungen!

 

HERZLICHEN DANK
an alle, die uns auch in diesem Jahr 
mit Geld- oder Sachspenden unter-
stützt haben.

HERZLICHEN DANK
an alle Familien, die uns ihr Vertrauen 
schenken und unser Angebot zur 
Kinderbetreuung beanspruchen.

Wir freuen uns auf die neuen Heraus-
forderungen im Jahr 2010. Liebevolle 
und kompetente Betreuung steht für 
uns auch im kommenden Jahr im 
Mittelpunkt.

Für Anfragen oder Anmeldungen zur 
Betreuung von Klein- und Schulkin-
dern steht Ihnen Vreni Eggenberger, 
Leiterin Betreuung (081 740 65 50 / 
tubechnopf@bluewin.ch), gerne zur 
Verfügung. Informationen auch auf 
unserer Homepage:

www.kinderbetreuung-grabs-gams.ch
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Handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl. = befestigte Flächen

EV = Erwerbsdatum des Veräusserers

GE = Gesamteigentum

Gfl. = Gebäudegrundfläche

ME = Miteigentum

MFH = Mehrfamilienhaus 

Nr. = Grundstücknummer bzw. 
  Alpbuch-Blatt-Nummer

StWE-WQ = Stockwerkeigentums-
  Wertquote

Whs = Wohnhaus

Zi-Whg = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Staub Silvio, St. Moritz GR, an Müller 
Christian, Werdenberg SG, und Müller 
Roger, Werdenberg SG (ME zu ½) / Nr. 
2844, Halde (Schopf, 2‘212 m² Gfl., Wie-
se, Strasse, Wege), EV: 27.06.2008

Hilty Fridolin, Erbengemeinschaft (GE), 
an Vetsch Stefan, Grabs SG / Nr. 291, Ru-
fersriet (Schopf, 17‘026 m² Gfl., Wiese), 
EV: 29.05.1968, 22.09.2000, 06.06.2008, 
04.05.2009

Lippuner Burkhard, Buchs SG, an Heeb-
Tinner Luzia, Buchs SG / ½ ME-Anteil 
an Nr. 3097, Banholz (Whs, 635 m² Gfl., 
Wiese, Wald), EV: 21.09.2006

Käser-Meier Rosa, Grabs SG, an Wohl-
wend Manfred, Sevelen SG, und Tobler 
Yvonne, Sevelen SG (ME zu ½) / Nr. 
4676, Feldhofgasse 9 (Whs, 934 m² Gfl., 
Wiese, Gewässer), EV: 28.02.1992

Baukonsortium Geba, einfache Gesell-
schaft, bestehend aus 1. Tanner Walter, 
Buchs SG; 2. Eggenberger David, Azmoos 
SG; 3. Köppel Albert, Buchs SG (GE), 
an Schoenitz-Werner Ulrich und Angela, 
Buchs SG (ME zu ½) / Nr. 1743, Bleichi 
(680 m² Wiese), EV: 19.09.2002

Lenherr Norbert, Grabs SG, an Lenherr-
Brülisauer Silvia, Grabs SG / ½ ME-Anteil 
an Nr. 3498, Güetli (Whs, 2 Scheunen, 
11‘144 m² Gfl., Wiese, Gewässer), EV: 
09.12.1985; ½ ME-Anteil an Nr. 3932, 
Grund (2‘767 m² Wiese, Wald, Strasse), 
EV: 09.12.1985; ½ ME-Anteil an Nr. 
3943, Ils (4‘829 m² Wiese, Wald), EV: 

Zivilstands-
nachrichten

Geburten
05.11. Schönholzer Ilja, Sohn des 
Schönholzer Fabian, von Sulgen TG und 
Bürglen TG und der Schönholzer geb. 
Kramer Rahel, von Gams SG, Sulgen TG 
und Bürglen TG, in Grabs, Werdenberg, 
Sonnmattweg 20, geboren in Grabs

15.11. Willi Fabio, Sohn des Willi Walter, 
von Schiers GR und der Willi geb. Gähwi-
ler Alexandra, von Bütschwil SG und 
Schiers GR, in Grabs, Bülsweg 4, geboren 
in Grabs

19.11. Crescente Mia, Tochter des Cres-
cente Tino, von Eggersriet SG und der 
Crescente geb. Eppich Evelyne, von 
Eggersriet SG und Entlebuch LU, in Grabs, 
Hochhausstrasse 1a, geboren in Grabs

27.11. Aregger Jael, Tochter des Aregger 
Adrian, von Entlebuch LU und der Aregger 
geb. Schlegel Cornelia, von Buchs SG 
und Entlebuch LU, in Grabs, Werdenberg, 
Mädliweg 35c, geboren in Grabs

29.11. Eggenberger Sophie, Tochter des 
Mutzner Philipp, von Schmiedrued AG 
und der Eggenberger Verena, von und 

09.12.1985; ½ ME-Anteil an Nr. 4528, 
Grund (2‘501 m² Wiese, Strasse), EV: 
18.03.1996

Meier Konrad, Erbengemeinschaft (GE), 
an Kobelt-Lippuner Manuel und Esther, 
Buchs SG (ME zu ½) / Nr. 3476, Stüdeli 
(Whs, Scheune, 1‘234 m² Gfl., Gartenanla-
gen, Strasse, Gewässer), EV: 18.08.1998, 
08.12.2006, 05.05.2009

Meier Konrad, Erbengemeinschaft (GE), 
an Schlegel Hans, Grabs SG / Nr. 2597, 
Stüdeli (1‘413 m² Wiese, Gewässer); Nr. 
2598, Stüdeli (9‘649 m² Wiese, Gewässer, 
Strasse); Nr. 3481, Friggs (1‘200 m² Wiese, 
Wald, Gewässer); Nr. 3524, Schenenwis 
(Schopf, 3‘993 m² Gfl., Wiese, Wald, 
Gewässer), EV: 18.08.1998, 08.12.2006, 
05.05.2009

Putzi-Gstöhl Christian und Monika, Grabs 
SG (ME zu ½), an Buchli-Schmid Christi-
an und Sarah, Buchs SG (ME zu ½) / 
Nr. 2510, Gakleinenweg 13 (Whs, 1‘400 
m² Gfl., Gartenanlagen, Strasse), EV: 
12.12.2007

MPC Immobilien AG, Engelburg SG, an 
Berger Erich, Gams SG / Nr. Nr. S20334, 
Iverturststrasse 4 (StWE-WQ 42/1000, 
Whg S1 im Erdgeschoss Ost, Haus Süd); 
Nr. M15134, Iverturststrasse 3 + 4, (1/27 
ME an Nr. S20344, Tiefgarage), EV: 
28.12.1988, 07.02.2008

in Grabs, Kirchbüntstrasse 6, geboren in 
Grabs

Todesfälle
11.11. Hanselmann Hans, geb. 
05.06.1943, von Grabs und Wartau SG, in 
Grabs, Hörnliweg 3, verheiratet mit Han-
selmann geb. Chudoba Klara, gestorben 
in Grabs

14.11. Bernegger Florian, geb. 
14.11.1942, von Sennwald-Sax SG, in 
Grabs, Werdenberg, Mädliweg 22, nicht 
verheiratet, gestorben in Grabs

21.11. Hartmann Peter, geb. 26.08.1928, 
von Luzein GR, in Grabs, Buechrüti 2588, 
verheiratet mit Hartmann geb. Eggenberger 
Katharina, gestorben in Buchs SG

29.11. Fenk geb. Eggenberger Ursula, 
geb. 10.12.1926, von Altstätten SG, in 
Grabs, Stütlihus, verwitwet von Fenk 
Willi, gestorben in Grabs

Zivilstandsamt	
Werdenberg	in	Buchs

Seit dem 01. Juli 2008 wird das Zivil-
standsamt Werdenberg - zuständig für 
Sennwald, Gams, Grabs, Buchs, Seve-
len und Wartau - in Buchs geführt.

Folgende Unterlagen müssen beim Zi-
vilstandsamt bestellt werden:
- Personenstands- / Zivilstandsausweis
- Heimatschein
- Familienausweis / Familienschein
- Ausweis registrierter Familienstand
- Geburtsurkunde
- Anerkennungsurkunde
- Heiratsurkunde
- Todesurkunde

Das Zivilstandsamt ist zudem für nach-
stehende Belange zuständig:
- Eheschliessung
- Anerkennung
- Namenserklärung nach Scheidung
- Namensänderung
- Adoption
- Hausgeburt

Zivilstandsamt Werdenberg
Postfach
9471 Buchs SG 1
Tel. 081 755 75 30
Fax 081 755 75 31
e-mail: zivilstandsamt@buchs-sg.ch
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Undichter Hahn? Verstopfte Leitung?
Rohrbruch? Zu kalt?

Wir sind auch für Sie da, wenn andere schlafen! 
Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 

In einem Haus kann
immer etwas passieren!

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Optimal AG

eidg. dipl. Malermeister

Ochsensandstr. 4

9472 Grabs

Telefon 081 740 65 15

Fax 081 740 65 16

E-Mail optimalag@optimalag.ch

www.optimalag.ch

Ihr Malerteam vom Ort

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

SPITEX GRABS-GAMS
 Natel  079 433 98 50
 Telefon Büro 081 771 32 54
 Fax  081 771 32 50
Homepage www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs
MIT IHRER SOLIDARITÄT

UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30
info@vetsch-gebäudehüllen.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch
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Probezeit bestanden
Die 1. Sekschüler/-innen sind erfolgreich gestartet

Ein kleiner oder auch grösserer 
Stressfaktor ist sie jeweils schon, die 
zehn Wochen dauernde Probezeit am 
Anfang der ersten Sek. Sie dient dazu, 
Kinder, die wider Erwarten mit den 
Anforderungen in der Sekundarschule 
nicht zurecht kommen, in die Realschule 
umteilen zu können. 

FK. - Die Kommentare der Schüler und 
Schülerinnen zu den „ersten 100 Tagen 
im Amt“ gehen von „anstrengend“ bis 
„gar nicht so schlimm“; sie erwähnen die 
Umstellung, das gesteigerte Tempo, die 
vielen Fächer und Lehrer, staunen über 
die grosse Anzahl Tests und klagen ein 
bisschen über verminderte Freizeit und 
den schweren Rucksack…

Rückmeldungen der Schüler
In den ersten Tagen fiel es mir etwas 
schwer, mich mit all den Lehrpersonen 
und Schulzimmern zurecht zu finden. Nach 
der Sonderwoche ging es ein Stück besser 
und jetzt geht es super!
Julia

Uns hat die Probezeit viele neue Eindrücke 
mitgegeben. Man erlebt viel Spannendes 
und lernt in kurzer Zeit sehr viel. Die 
Schule ist nicht mehr so locker wie frü-
her. Sehr viele verschiedene Lehrer zu 
haben, ist wahnsinnig spannend. Man 
wechselt das Schulzimmer sehr oft. In 
jedem herrscht ein anderes Klima. Aber es 
ist immer ein gutes Klima.
Dominik und Lorenz

Die Probezeit war stressig, denn wir 
hatten viele Prüfungen. Man merkt den 
Unterschied zwischen der 6. Klasse und 
der Sekundarschule. Wir haben uns die 
Probezeit nicht so streng vorgestellt, nicht 
mit so vielen Prüfungen.
Fiona und Vivian

Wir haben die Probezeit als aufregende 
und kreative Zeit erlebt. Wir fanden die 
Probezeit nicht so schwierig, da wir schon 
ein Jahr an der Oberstufe waren.
Florian und Raphael

Der erste Eindruck war nicht schlecht, 
wir wurden auch sehr freundlich emp-
fangen. An Hausaufgaben fehlt es uns 
nie, weil es viel mehr Lehrer gibt, welche 
Hausaufgaben geben. Schulschluss heisst 
noch lange nicht Feierabend. Aber wenn 
man es sich gut einteilt, hat man am 
Schluss doch noch ein bisschen Freizeit.
Chiara und Anita

Der Sprung von der Primar in die 
Oberstufe war schwer: Viel mehr Lehrer, 

viel mehr Fächer, viel mehr Prüfungen. 
Zuhause gab es viel mehr zu üben, so dass 
man schnell einmal den Überblick verlo-
ren hat. Im Klartext: Von allem gibt es zu 
viel, nur von einem nicht: Der Freizeit!
Kevin 

Da ich schon in der Real war, waren die 
Unterschiede nicht so gross. Okay, es geht 
schneller voran und man muss täglich den 
neuen Schulstoff repetieren. Ich merke, 
dass das Real-Jahr mir sehr gut tat. Ohne 
ein Jahr Real direkt in die Sek zu gehen, 
hätte ich nicht geschafft. Es gefällt mir 
sehr, dass man in kürzerer Zeit viel lernt 
und dass die Lehrer cool sind. Sie sind 
zwar streng, verstehen jedoch Spass. Ich 
fühle mich soweit in der Schule sehr wohl 
und freue mich auf die nächsten zweiein-
halb Schuljahre.
Rahel

Ich stelle fest, dass das Sekundarsystem 
einige Unterschiede zum Realsystem hat: 
Das Tempo ist sehr rasch; ich glaube, 
wenn ich direkt aus der 6. Klasse in die 
1. Sek. gegangen wäre, hätte ich nicht 
mithalten können. Das Real-Jahr hat für 
mich persönlich sehr viel gebracht. Vor 
allem in Sprachen wie Französisch und 
Englisch konnte ich viel Stoff aufnehmen 
und jetzt davon profitieren. Auch hat man 
in der Real viel mehr Zeit zum Verstehen 
und Lernen, hier findet nach recht kurzer 
Behandlung der Themen ein Test statt. (…) 
Insgesamt gefällt es mir sehr gut und ich 
finde mich gut zurecht.
Eva

Die Probezeit war einfacher, als wir 
erwarteten. Die Lehrer waren ganz nett, 
aber doch auch streng. Wir sind immer 
froh, wenn wir nichts vergessen haben.
David und Alexandre

Ich war während 
der Probezeit ei-
gentlich die meiste 
Zeit unter Druck. 
Manchmal lernte 
ich noch spät am 
Abend. Ich merk-
te auch gleich, 
dass vieles anders 
ist: Die Lehrer, 
die Schulzeiten, 
mehr Tests und 
„Husis“. Aber 
cool finde ich, 
dass man fast jede 
Stunde das Schul-
zimmer wechselt 
und auch die 

fünf Minuten Pause dazwischen finde ich 
gut. (…) Es ist auch eine Umgewöhnung, 
dass man die Schulsachen zu Hause hat. 
Dadurch muss ich jeden Abend alles 
packen, und wenn man etwas vergisst 
ist es blöd. Aber langsam habe ich mich 
eingelebt.
Julia

Ich finde die Probezeit eine gute Sache. Sie 
ist wie ein langes Schnuppern. Man weiss 
nach der Primarschule, wo man steht und 
was man noch verbessern kann. Verglichen 
mit der 6. Klasse wird es viel strenger, viel 
mehr Hausaufgaben. Komisch ist, dass 
man alle Bücher von zu Hause mitnehmen 
muss. 
Bryan

Es wurde mir auch klar, dass man an 
der Oberstufe viel zügiger arbeitet. In 
der hektischen Zeit war ich oft schlecht 
gelaunt und auch ein bisschen müde. Die 
Prüfungen sind auch viel länger geworden 
(bis zu 4 Seiten). Während der Probezeit  
habe ich sage und schreibe nur drei-
mal abgemacht! Was auch ein bisschen 
mühsam ist, dass man immer einen mega-
schweren Rucksack tragen muss.
Michaela

(…) Und dann endlich erreichte mich die 
Nachricht, die Probezeit bestanden zu 
haben. Ich weiss jetzt, dass es nicht ein-
fach ist und darum werde ich weiterhin am 
Ball bleiben.
Nico

Wir haben uns die Probezeit anstrengend, 
schwierig und stressig vorgestellt. Aber 
eigentlich war es gar nicht so schlimm. 
Man hat sich schnell eingelebt. Also an 
alle 6. Klässler: Stresst euch nicht, die 
Probezeit ist gut machbar!
Katharina und Carla

Hochkonzentriert: Gruppenarbeit im Mathe-Unterricht
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Schreinerei - Fensterbau
Gässli 2 9472 Grabs
Telefon 081/ 771 31 77
Telefax 081/ 771 45 14
info@vetsch-fenster.ch
www.vetsch-fenster.ch

Ihr Fachbetrieb für Holzfenster, 
Holz-Metallfenster

und Kunststoff-Fenster

Ihre Fenster werden von uns auftragsbezogen und auf Mass
fabriziert.
Eine saubere und fachgerechte Montage wird durch unsere
Fenstermonteure garantiert.

Mehr Informationen erwünscht? Verlangen Sie unseren
Prospekt, oder rufen Sie einfach bei uns an.

•

•

D
e

r
rich

tige
Partner

ru
n

d

ums Wasser...

KOMPETENT
UND

ZUVERLÄSSIG

Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30

Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

WERNER

GANTENBEIN AG

DER PROFI FÜR RENOVATIONEN, BERATUNG UND AUSFÜHRUNG

9472 GRABS TEL. 081 771 22 97 NATEL 079 681 22 97

WERNER
GANTENBEIN AG
ZIMMERARBEITEN
INNENAUSBAU
BEDACHUNGEN

Sind Sie mit nullachtfünfzehn Lösungen
zufrieden?
Ob Chromstahlverarbeitung oder Balkongeländer und
Zäune in Alu, Neubau oder Reparatur – bei Schlosser-
und Metallbauarbeiten setzen wir neue Massstäbe.

Wer Lippuner wählt,
setzt auf Individualität

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade
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Die SpitexHauswirtschaft ist mehr, 
als oft darunter verstanden wird. Beim 
Haushilfeeinsatz der Spitex Grabs
Gams haben die zwischenmenschlichen 
Kontakte einen zentralen Stellenwert.

UB. - Hauswirtschaft ist eine Ur-Tätigkeit. 
Kein Wohlbefinden ohne eine gewisse 
Ordnung und Sauberkeit. Spitex-Hauswirt-
schaft versorgt aber nicht nur physisch, 
sondern auch psychisch. Deshalb richtet 
sich Hausarbeit immer auf den ganzen 
Menschen. Wohnungsreinigung und Auf-
räumen ist nicht nur Raumpflege, sondern 
auch Menschenpflege. Und ein gemach-
tes Bett ist mehr als eine bestimmte 
Anordnung von Kissen und Decken. 
Weil es um den Menschen geht, beginnt 
Hauswirtschaft immer mit einer Wahrneh-
mung der Bedürfnisse dieses Menschen.

Von jeder Spitex-Haushelferin braucht es 
Fingerspitzengefühl, ob jetzt Bügeln wich-
tiger ist als Putzen oder ob es sinnvoller ist, 
sich zuerst einmal fünf Minuten zusam-
men hinzusetzen. Sie muss eine tragfähige 
und helfende Beziehung gestalten können 

Haushilfeeinsatz der Spitex Grabs-Gams
Der Mensch steht an erster Stelle

Nach fünf  Jahren im Amt tritt Gemein
derat Ueli Siegenthaler aus gesundheit
lichen Gründen per Ende Dezember 
2009 überraschend zurück.

MSt. - Im Herbst 2004 wurde Ueli Siegen-
thaler mit einem tollen Resultat in den 
Grabser Gemeinderat gewählt. Per Ende 
2009 hat er überraschend seinen Rücktritt 
aus dem Gemeinderat erklärt. Er stellt sein 
Amt aus gesundheitlichen Gründen zur 
Verfügung.

Ueli Siegenthaler betreute während sei-
ner Amtszeit das Ressort Kultur, Freizeit 
und Bildung. Er wirkte in diversen 
Kommissionen und Arbeitsgruppen mit 
(Altersfragen, Verkehr und Strassen, 
Hoch- und Tiefbau und Ortsplanung). 
Die Arbeiten rund um die Sanierung des 
Tätschdachhauses und den Gewerbekanal 
Mühlbach können dabei als die arbeitsin-
tensivsten und umfangreichsten Projekte 
bezeichnet werden.

Gemeinderat Ueli Siegenthaler schätzte an 
der Ratsarbeit den vertieften Einblick in die 
vielfältigen Problemstellungen einer mit-
telgrossen Gemeinde. In guter Erinnerung 

Vorzeitiger Rücktritt aus dem Gemeinderat
Ein herzliches Dankeschön an Ueli Siegenthaler

und die Menschen nicht nur betreuen, 
sondern sie in ihrer Selbständigkeit und 
Eigenverantwortlichkeit unterstützen und 
fördern. Auch gilt es, das eigene Wertesys-
tem und eigene Vor-
stellungen während 
der Arbeit jenem der 
Kundschaft unterzu-
ordnen sowie auch 
krankmachende und 
unhygienische Zu-
stände aufzuzeigen 
und zu vermeiden. 
Bei der Spitex-Haus-
wirtschaft geht es 
also nicht um einen 
„Putzservice“, son-
dern um eine ganz-
heitliche Betreuung, 
um Pflege von Haus 
und Mensch.

Bei der Spitex Grabs-
Gams arbeiten - zum 
Teil schon seit Jahren 
- neun Haushelfer-
innen. Einige haben 

den Pflegehelferinnen-Kurs des schweize-
rischen roten Kreuzes abgeschlossen und 
übernehmen nebst hauswirtschaftlichen 
auch leichte pflegerische Arbeiten.

Haushelferinnen der Spitex Grabs-Gams: hinten v.l.n.r.: Elsbeth 
Schöb, Inge Gerber, Ursula Bachofen (Stützpunktleiterin), Erika 
Beusch, Hilde Hirtl, Judith Gantenbein; vorne v.l.n.r.: Ingrid 
Stupp, Elisabeth Boppart, Hanna Benz.

bleiben wird Ueli Siegenthaler die stets 
kooperative und sachorientierte Diskus-
sion im Rat - immer mit dem Augenmerk 
des Wohlergehens aller Einwohnerinnen 
und Einwohner unserer Gemeinde. 

Durch seine Tätigkeit im Gemeinderat 
durfte Ueli Siegenthaler zahlreiche per-
sönliche Kontakte knüpfen. Diese will er 
auch in Zukunft weiterpflegen. 

Ueli Siegenthaler darf auf fünf über-
aus erfolgreiche Amtsjahre zurückbli-
cken: Die gelungene Teilsanierung des 
Tätschdachhauses, die Fortschritte im 
Zusammenhang mit der Erhaltung des 
Mühlbachs und die beliebten Senioren-
Infoveranstaltungen sind nur ein paar 
Höhepunkte seiner Tätigkeit als Gemein-
derat. 

Herzlichen Dank
Gemeinderat und Rathauspersonal danken 
Ueli Siegenthaler für seine Dienste und 
sein Engagement zu Gunsten der Gemein-
de Grabs und der Grabser Bevölkerung. 

Wir wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute und vor allem beste Gesundheit. 
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Wichtige
Termine	2010

Unentgeltliche Rechtsberatung

Die Mitglieder des St. Gallischen Anwalts-
verbandes der Regionen Rheintal, Werden-
berg und Sarganserland erteilen auch im 
Jahr 2010 unentgeltliche Rechtsberatung. 
Die Beratungsstelle will jedem Ratsuchen-
den die Möglichkeit geben, auf unkompli-
zierte Art den Ratschlag eines erfahrenen 
Anwaltes einzuholen.

Sprechstunden 2010 in unserer Region
Rathaus Buchs, jeweils am
Mittwoch von 15.00 - 18.00 Uhr
10. Februar 11. August
14. April 13. Oktober
09. Juni 08. Dezember

Altes Rathaus Sargans, jeweils am 
Montag von 15.00 - 18.00 Uhr
04. Januar 05. Juli
01. März 06. September
03. Mai  08. November

Erscheinungsdaten des 
Gemeindeblattes

Ausgabe Redaktionsschluss
19. Januar 07. Januar
16. Februar 04. Februar
16. März 04. März
20. April 08. April
18. Mai 06. Mai 
15. Juni 03. Juni
20. Juli 08. Juli
17. August 05. August
21. September 09. September
19. Oktober 07. Oktober
16. November 04. November
14. Dezember 02. Dezember

Bürgerversammlungsdaten

Evangelische Kirchgemeinde
Mittwoch, 24. März 2010, 
20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Ortsgemeinde und Wasserversorgung 
Dienstag, 13. April 2010, 
20.00 Uhr, Aula Kirchbünt

Politische und Schulgemeinde
Mittwoch, 14. April 2010, 
20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Unterdorf

Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
Freitag, 16. April 2010,
20.00 Uhr, Kath. Pfarreiheim Buchs

Veranstaltungen
Dezember

16. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
19.00 Uhr, BZ Gallus: ökum. Advents-
besinnung

18. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
19.30 Uhr: „Jesus Party“; Organisation:
Jugendgruppe Grabs / P25-Jugend-
gottesdienst Team

18./19./20. Lukashaus Grabs
Weihnachtsspiel
19. Cevi Grabs
Waldweihnacht
20. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Gottesdienst
16.45 Uhr, Kirche: Dominotreff-Weih-
nachtsfeier „d‘Müüsli vo Nazareth“
24. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
21.30 Uhr: Gottesdienst
Mitwirkung: Kirchenchor Projekt
24. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
17.00 Uhr, Buchs: Familiengottesdienst 
mit Kindergottesdienstgruppe
21.30 Uhr: Christmette
25. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
anschliessend Weihnachtsfeier mit
Mittagessen für Alleinstehende im
Kirchgemeindehaus
27. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Gottesdienst
31. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
19.00 Uhr: ökum. Abendgottesdienst
Mitwirkung: ad hoc Bläserensemble, 
Orgel: Irene Stäheli
31. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
19.00 Uhr: ökumenischer Silvester-
gottesdienst

Nächste	Ausgabe
des	Grabser
Gemeindeblattes:

Dienstag,	19.	Januar	2010

Inserat- und Textannahme bis spä-
testens Donnerstag,	 07.	 Januar	
2010	 bei	 der	 Gemeinderats-
kanzlei

Regeln für alle 
Schneesportler

Der Internationale Skiverband FIS hat 
zehn verbindliche Verhaltensregeln 
aufgestellt. Halten Sie diese ein und 
Sie leisten einen grossen Beitrag zur 
Sicherheit auf den Pisten:

Grundregel
• Nehmen Sie Rücksicht auf andere. 

Gefährden und schädigen Sie nie-
manden.

Fahrregeln
• Fahren Sie auf Sicht und passen Sie 

Ihre Fahrweise und Geschwindigkeit 
Ihrem Können und den Verhältnissen 
an.

• Respektieren Sie die Fahrspur der vor-
deren Skifahrer und Snowboarder.

• Überholen Sie mit genügend Ab-
stand.

• Vergewissern Sie sich vor dem Ein-
fahren in eine Piste, vor dem Anfahren 
und vor Schwüngen hangaufwärts mit 
einem Blick nach oben und unten, 
dass Sie niemanden gefährden.

Anhalten / Aufstieg
• Halten Sie nur am Pistenrand oder an 

übersichtlichen Stellen.
• Steigen Sie nur am Pistenrand auf 

oder ab.

Signalisation
• Beachten Sie die Markierungen und 

Signale.

Verhalten bei Unfällen
• Leisten Sie bei Unfällen Hilfe und 

alarmieren Sie den Rettungsdienst.
• Geben Sie bei Unfällen als Beteiligte 

oder Zeugen Ihre Personalien an.

Zusatzregeln für Snowboarder
Sie fahren Snowboard? Dann beachten 
Sie diese zusätzlichen fünf Regeln der 
Schweizerischen Kommission für Un-
fallverhütung auf Schneesportabfahrten 
SKUS:
• Verbinden Sie bei Alpinbindungen 

das vordere Bein fest mit einem Fang-
riemen (leash) mit dem Snowboard.

• Lösen Sie an Skiliften und auf Sessel-
bahnen das hintere Bein aus der Bin-
dung.

• Überprüfen Sie den Raum mit 
einem Blick zurück vor jedem Rich-
tungswechsel, insbesondere vor Fer-
senschwüngen (Heel Turns / Back-
sideschwünge).

• Legen Sie das Snowboard immer mit 
der Bindungsseite nach unten in den 
Schnee.

• Schnallen Sie das Snowboard auf 
Gletschern wegen der Spaltengefahr 
nicht ab. 
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Veranstaltungen
Januar

01. Alle Skiclubs
Fackelabfahrt „Studnerberg“; Besammlung 
um 18.00 Uhr beim Volg Grabs

01. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Gottesdienst

03. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Gottesdienst
1. Predigtreihe: Rosette: Biblisches Stich-
wort: Shalom, Friede

05. Landfrauen Grabs
20.00 Uhr, Rest. Kreuz: Spielabend 
(kegeln, jassen)

05./11./13./18./20./25./27.
Samariterverein Grabs
Samariterkurs (abends)

06. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
19.00 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Abendgebet

06. Samariterverein Grabs
Vereinsübung

08. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
19.00 Uhr, Buchs: Messfeier und Aussen-
dung Sternsinger

08. Männerchor Grabs
18.00 Uhr, Aula Kirchbünt: 26. Grabser 
Jassmeisterschaft

08.-10. Skiclub Grabserberg
Adelboden: Besuch Weltcup-Rennen der 
Herren

10. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Allianzgottesdienst
Beginn Allianzgebetswoche

10. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
08.45 Uhr, BZ Gallus: Messfeier mit 
Stern-singer

13. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
15.00 Uhr, Buchs: Offene Eltern-Kind-
Gruppe

15. Skiclub Grabserberg
Skitag für Clubmitglieder

16. Skiclub Grabs & Grabserberg
Wildhaus: Schülerskirennen

17. Skiclub Grabserberg
Skitour

17. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
10.30 Uhr, Buchs: Kindergottesdienst
19.00 Uhr, Buchs: Taizé-Gebet

Aktivitäten
Skiclub	Grabs
01. Januar
Fackelabfahrt Stud-
nerberg, Besamm-
lung um 18.00 Uhr 
beim Volg Grabs

16. Januar
Schülerskirennen in 
Wildhaus

Studner	Altjohrs-
Usschella	2009

Am Silvester 2009 findet kein Studner 
Altjohrs-Usschelle statt. Auf den letzt-
jährigen Aufruf des Organisators, Mar-
kus Schlegel, der die Organisation des 
Anlasses in jüngere Hände übergeben 
wollte, hat sich bedauerlicherweise nie-
mand gemeldet.

Die Bevölkerung wird um Kenntnis-
nahme gebeten.

Einwohnerstand
am 30. November 2009
Einwohnerstand Total 6‘890 *
davon Grabser Bürger 2‘398
Niedergelassene 3‘221
Wochenaufenthalter /
Nebenniedergelassene 95
Ausländer 1‘176 *
* inkl. 63 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asyl-
 bewerber, vorläuf. Aufgenommene, Schutz-
 bedürftige und Grenzgänger EG/EFTA.

17. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Gottesdienst
2. Predigtreihe: Kirchenfenster 
„Segnender Jesus“

18. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
20.00 Uhr, Sevelen: Taufelternabend

19. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
20.00 Uhr, Buchs: Stress bewältigen durch 
Achtsamkeit (KFG)

23. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
18.00 Uhr, Buchs: Filmabend
Ministranten

23. Gemischt-Chor Grabs 
und Umgebung
20.00 Uhr, Kirche: Konzert

24. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: ökum. Familiengottesdienst
Mitwirkung: 5. Klasse Heidi Forrer
19.00 Uhr: Abendgottesdienst

24. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
09.30 Uhr, Kirche Grabs: Ökum. Gottes-
dienst mit Kinderchor

24. Skiclub Margelchopf
Skitour Glattwang oder Mattjischhorn mit 
Sepp Bislin

29. Skiclub Grabserberg
Gamperfin: Jassen (CM)

Öffnungszeiten
Weihnachten	/	Neujahr

Über Weihnachten und Neujahr bleiben 
die Büros der Gemeindeverwaltung 
und die Wertstoffsammelstelle beim 
Marktplatz wie folgt geschlossen:

Do. 24. Dezember Nachmittag
Fr. 25. Dezember ganzer Tag

Do. 31. Dezember Nachmittag
Fr. 01. Januar ganzer Tag

Im neuen Jahr bedienen wir Sie gerne 
ab Montag, 04. Januar 2010 wieder.

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Gemeinderat und Personal wünschen 
Ihnen frohe Weihnachten und „en guete 
Rutsch is 2010“.

Ein	herzliches	
Dankeschön

Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit 
bei allen Inserentinnen und Inserenten 
im Grabser Gemeindeblatt recht herz-
lich bedanken. Egal, ob Sie einmal, 
zweimal oder ... mal publiziert haben, 
wir wissen Ihren Auftrag sehr zu schät-
zen. Besten Dank.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches 2010.

Redaktion Grabser Gemeindeblatt



Dezember 2009

12

Klassische-, Sport- und 
Fussreflexzonen-Massagen 

Wirbelsäulenbehandlungen, CM und Dorn
Kosmetische Fusspflege

Stütlistrasse 18, 9472 Grabs
Tel. 079 345 97 04

Termine nur gegen Voranmeldung
Neu: mit Krankenkassen-Anerkennung

Hauptsache ein Dach 
über dem Kopf ? 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Ja, aber nicht irgendeines! Lippuner setzt auf PREFA-
Dächer aus Aluminium. Die Widerstandsfähigkeit macht
sie auch bei extremen Witterungsverhältnissen schier
unverwüstbar. Zudem sind sie in Farbe und Form beinahe
grenzenlos anpassbar. Ob Neubau oder Sanierung:
Hauptsache ein PREFA-Dach. 

079 415 98 73
Spitalstrasse 31, 

Othmar Schmid, 9472 Grabs

SENIOREN
HELFEN

SENIOREN
BEZIRK WERDENBERG

Vermittlungsstelle:
Marie José de Zordi-Tresch,

Saarstr. 29, 9470 Buchs,Telefon 756 52 02

Telefonbeantwortung:
Jeden Montag 8.30 –10.30 Uhr

ENGLISCH
für Kinder, Jugendliche

 und Erwachsene 

Sprachaufenthalte weltweit 

The PH Training Centre 
St. Gallerstrasse 28, 9470 Buchs 

081 – 756 57 38 
www.englishschool.ch
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Wir gratulieren allen im Januar geborenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern herzlich zum Geburtstag 

und wünschen ihnen allen und ganz speziell unseren 
vorstehenden Jubilarinnen und Jubilaren (80 und älter) 

alles Gute und einen frohen Lebensabend.

26. Januar 1908
Salzmann-Beusch Elisabeth
Stütlihus, 9472 Grabs

14. Januar 1912
Stricker-Gantenbein Agatha
Stütlihus, 9472 Grabs

03. Januar 1913
Sprecher-Vetsch Matheus
Schwendi 2813, 9472 Grabserberg

16. Januar 1913
Lippuner-Vetsch Christian
Kronenstrasse 2, 9472 Grabs

19. Januar 1917
Zulauf-Meyer Marie
Stütlihus, 9472 Grabs

03. Januar 1919
Zogg-Hartmann Frieda
Stütlihus, 9472 Grabs

17. Januar 1922
Forrer Adam
Mühlbachstrasse 1, 9472 Grabs

17. Januar 1922
Velinsky-Lang Ilse
Marhaldenstrasse 5, 9472 Grabs

24. Januar 1922
Feurer-Jossi Lidia
Stütlihus, 9472 Grabs

30. Januar 1922
Tischhauser Anna
bei Wohnung 29,
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

07. Januar 1923
Tinner-Straub Alwin
Stadtnerrietstrasse 6, 9470 Werdenberg

02. Januar 1924
Hilty-Tinner Michael
Vorderdorfstrasse 5, 9472 Grabs

17. Januar 1924
Kunz Johann
Stütlihus, 9472 Grabs

02. Januar 1925
Vetsch Florian
Stütlihus, 9472 Grabs

06. Januar 1925
Lutziger-Bicker Margaretha
Sägengasse 7, 9472 Grabs

08. Januar 1926
Schmuki-Sidler Anna
Stütlihus, 9472 Grabs

29. Januar 1926
Beusch-Gantenbein Burkhard
Stütlistrasse 1, 9472 Grabs

17. Januar 1927
Eggenberger-Beusch Katharina
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

21. Januar 1927
Bacchini-Eggenberger Katharina
Egg 1476, 9472 Grabs

03. Januar 1928
Vetsch-Eggenberger Ursula
Stütlihus, 9472 Grabs

07. Januar 1928
Eggenberger-Lanzendörfer Anna
Hochhausweg 9, 9470 Werdenberg

10. Januar 1928
Eggenberger-Schwendener Christoph
Stütlihus, 9472 Grabs

15. Januar 1928
Lippuner-Müntener Niklaus
Dorfschulweg 2, 9472 Grabs

16. Januar 1928
Vetsch-Lippuner Hedwig
Stütlistrasse 6, 9472 Grabs

11. Januar 1929
Lechner-Lieberherr Karl
Stefansbongertweg 1, 9472 Grabs

30. Januar 1929
Martinucci-Zogg Katharina
Gästelen 1421, 9472 Grabs

21. Januar 1930
Zaugg-Egli Verena
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs
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Hier fehlt 
Ihr Inserat 

Wenn auch Sie im Grabser Gemein-
deblatt inserieren möchten, so set-
zen Sie sich mit der Redaktion in
Verbindung (081 750 35 22 oder
gemeinderatskanzlei@grabs.ch).

�

Entsorgung	/	Grün-
abfuhr	Frühjahr	2010

Winter-Grünabfuhr
Mittwoch 23. Dezember 2009
Donnerstag 07. Januar 2010
Donnerstag 21. Januar 2010
Donnerstag 04. Februar 2010
Donnerstag 18. Februar 2010
Donnerstag 04. März 2010
Donnerstag 18. März 2010

Öffnungszeiten Sammelstelle 
Marktplatz
Dienstag 13.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 07.30 bis 08.30 Uhr
Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr an 
 folgenden Daten:
 09. Januar, 06. Februar, 
 06. März, 10. April
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Musikverein	Grabs?	
In	behutsamen	Schritten	weiter	...

Der erfreulich hohe Anzahl zurückgesandter Fragebogen (Beilage im Gemeindeblatt 
September) nach zu schliessen, müsste es in Grabs einen grossen Musikverein geben. 
Doch der Schein trügt - sind es doch vor allem Sympathiesanten, mögliche Passivmit-
glieder oder Gönner, die sich ein Engagement in einem neuen Musikverein vorstellen 
könnten. Eine Dorfmusik braucht aber in erster Linie aktive Bläserinnen und Bläser. 
Da dürfte noch der eine oder die andere Unentschlossene überzeugt werden müssen, 
welchen Wert ein aktiver Musikverein in einer Dorfgemeinschaft übernehmen kann 
oder darf.

An der Versammlung Ende November mit möglichen Musikantinnen und Musikanten 
wurde folgendes weitere Vorgehen beschlossen:

20 Musikantinnen und Musikanten beginnen am Donnerstag, 18. Februar 2010 
mit den Proben. Nach der sechsten und letzten Probe vor den Frühlingsferien werden 
sich die Aktiven wieder zusammensetzen, um über eine Fortsetzung der Musiktätigkeit 
zu beschliessen und eine Vereinsgründung ins Auge zu fassen. Der Dirigent, Kaspar 
Vetsch, nimmt den Neustart motiviert in die Hände, und versucht, die Musikantinnen 
und Musikanten sorgfältig zusammen zu bringen und aufzubauen, um das Dorfleben 
möglichst bald musikalisch zu bereichern. Er ist mit der Verteilung der verschiedenen 
Blasinstrumente zufrieden, wünscht sich aber sehr, dass sich weitere Personen zu 
diesem Neustart entschliessen könnten. Eine wertvolle Bereicherung für das Projekt 
wäre selbstverständlich, wenn sich noch mehr der gestandenen „Konkordianer“ 
entschliessen würden, den neuen Musikverein mit ihrer grossen Erfahrung beim 
Neuaufbau zu unterstützen.

Die Initianten blicken zuversichtlich in die Zukunft: ein nächster Schritt ist gemacht, 
dem Wunsch vieler Dorfbewohner zu entsprechen, die sich einen neuen Musikverein 
in der Gemeinde Grabs wünschen. Weitere Interessierte sind aufgerufen, die erste 
Musikprobe nach fünf Jahren zu besuchen. Diese findet an folgendem Datum statt:

Donnerstag, 18. Februar 2010, 20.00 Uhr, Aula Kirchbünt

Für weitere Auskünfte und die Abgabe von Leihinstrumenten steht Dirigent Kaspar 
Vetsch, Distelweg 7, Buchs, unter der Telefonnummer 081 756 43 81 gerne zur Ver-
fügung.

Rotes	Kreuz:	Einsatz	
für	die	Menschlichkeit
Der Kantonalverband des Schweizerisch-
en Roten Kreuzes (SRK) ist bereits seit 
mehr als 100 Jahren in St. Gallen aktiv. 
Auch hier in der Region engagiert sich 
das Rote Kreuz unter dem Leitsatz „für 
mehr Menschlichkeit im Kanton“ für 
jene Menschen, deren Leben, Würde 
oder Gesundheit gefährdet sind. 
Betagte, behinderte oder kranke Men-
schen sind oft auf Unterstützung ange-
wiesen. Die vielen Fahrten zum Arzt, zur 
Therapie oder in die Kur müssen orga-
nisiert werden. Da es nicht immer mög-
lich ist, die Angehörigen zu engagieren, 
bietet das SRK Kanton St. Gallen einen 
Fahrdienst. In der Region Sarganser-
land & Walensee wurden im Jahr 2008 
2‘496 Fahrten mit insgesamt 54‘387 
km geleistet. Die freiwilligen Fahrer, 
welche die Rolle des Privatchauffeurs 
übernehmen, leisteten einen Einsatz 
von 2‘069 Stunden. Die Fahrten kosten 
80 Rappen pro Kilometer und werden 
vermittelt durch Ernst und Marianne 
Berger, Telefon 081 756 13 85 (Mo-Fr 
08.00-11.00 Uhr).
Eine weitere Dienstleistung, welche zur 
Entlastung betagter, kranker und behin-
derter Menschen dient und für Sicherheit 
sowie Selbständigkeit in den eigenen 
vier Wänden sorgt, ist das Rotkreuz-
Notrufsystem. Per Knopfdruck lässt 
sich in einem Notfall ein Alarm an der 
täglich 24 Stunden besetzten Notrufzen-
trale auslösen. Diese sorgt für Hilfe 
und organisiert je nach Bedürfnis die 
entsprechenden Kontaktpersonen. 
Heute werden ca. 80 % aller Pflegebe-
dürftigen von ihren Familienangehöri-
gen versorgt. Für diese anspruchsvolle 
Aufgabe braucht es viel Unterstützung. 
Die Infostelle „drehkreuz“ vom SRK 
Kanton St. Gallen bietet Kurse für pfle-
gende Angehörige sowie unter der Tele-
fonnummer 071 227 99 67 Beratung 
in gesundheitlichen, finanziellen und 
sozialen Belangen. 
Ein weiterer wichtiger Eckpfeiler des 
SRK Kanton St. Gallen ist die Bil-
dung. Jährlich wird ein umfassendes 
Bildungsprogramm herausgegeben, 
welches Kurse mit Schwerpunkt im 
Pflegebereich aber auch in Eigenkompe-
tenz, Stressmanagement sowie für 
Kinder- und Jugendliche publiziert. 
Besonders erfolgreich sind die Pflege-
helferkurse SRK, welche im Jahr 2010 
ebenfalls in Buchs und Mels durchge-
führt werden. 
Weitere Informationen zum Fahrdienst, 
Notruf und Bildung unter der Telefon-
nummer 071 227 99 66, info@srk-
sg.ch oder www.srk-sg.ch.

Gesucht!

Verstärkung für 
unser Leiterteam

Jugi Knaben
Donnerstag 17.30 Uhr – 18.30 Uhr 

Leichtathletik
Dienstag 19.45 Uhr – 21.00 Uhr 
Donnerstag 18.45 Uhr – 20.00 Uhr

Ziel des STV Grabs ist, junge Menschen 
für die sportliche Bewegung zu moti-
vieren und auszubilden, sowie die 
Sozialkompetenzen der Kinder und 
Jugendlichen zu fördern und ihnen 
Werte zu vermitteln, die im Sport und 
im Alltag von Bedeutung sind. Dafür 
benötigen wir Personen, welche sich für 
die Jugend einsetzen!

Hast du Lust dich für den Nachwuchs 
einzusetzen? Dann melde dich bei 
Jasmin Eggenberger, Tel. 079 376 17 20 
oder tk-jugi@stv-grabs.ch.

Schülerskirennen	
2010

Am Samstag, 16. Januar 2010 findet 
auf der Rennstrecke am Thurlift in Wild-
haus das Grabser Schülerskirennen 
statt.
Startzeiten
10.00 Uhr Snowboard und
 4. Primarklasse bis 
 3. Oberstufenklasse
12.30 Uhr Kindergarten und
 1. bis 3. Primarklasse
Für gute Unterhaltung sorgt ein Rah-
menprogramm mit Musik und die Fest-
wirtschaft lädt zum Verweilen ein.
SKICLUB GRABSERBERG
und SKICLUB GRABS
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Bachunterhaltspflicht

Welche Bedeutung der Unterhalts-
pflicht bei Bächen beigemessen 
werden muss, haben vergangene 
Unwetter in unserer Gemeinde 
gezeigt. 
Die Grundeigentümer werden hier-
mit ausdrücklich auf ihre Pflichten 
sowie ihre Verantwortung aufmerk-
sam gemacht und aufgefordert, den 
möglichen Gefahren in diesem Zu-
sammenhang ein besonderes Augen-
merk zu schenken. 
Bäche und ihre Zuläufe sind perio-
disch zu unterhalten und vorallem 
von herumliegendem Holz und 
sonstigem Unrat zu säubern. Art. 
11 des Kant. Wasserbaugesetzes 
bestimmt, dass wo keine andere 
Unterhaltspflicht nachweisbar ist, 
die Grundeigentümer, die an das 
Gewässer anstossen, dafür zu sor-
gen haben. Bei Holzarbeiten sollen 
auch die Aufräumarbeiten nicht ver-
nachlässigt werden.
Der Gemeinderat ist sich bewusst, 
dass im zum Teil unwegsamen 
Gelände Probleme bei Aufräu-
mungsarbeiten entstehen können 
(Kostenaufwand, keine Zufahrten 
etc.). Trotzdem ist aber der allge-
meinen Sorgfaltspflicht nachzukom-
men. 
Besten Dank für Ihre Mithilfe.

Skilift	Lukashaus

Öffnungszeiten bei 
guter Witterung

Mittwochnachmittag
13.00 bis 16.30 Uhr
Samstagnachmittag
13.00 bis 16.30 Uhr
Sonntagnachmittag
13.00 bis 16.30 Uhr

Öffnungszeiten Sportferien 
bei guter Witterung

jeden Nachmittag 
13.00 bis 16.30 Uhr

Auskünfte erteilt von 
12.00 bis 12.45 Uhr

Hanspeter Eggenberger, Skiliftwart
Natel 079 730 49 50

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Schneeräumung

In der Gemeinde Grabs erfolgt die Schneeräumung unter Verwendung von 
Auftaumitteln (sogenannte Schwarzräumung) auf Staats- und 1. Klassstrassen 
(Werden-, Spital-, Hochhaus-, Dorf- und Grabserbergstrasse bis Lehn), bei 
gefährlichen Strasseneinmündungen und bei Extremsituationen auch auf den 
übrigen Strassen. Auftaumittel werden sehr sparsam angewendet. 

Die übrigen Strassen und Trottoirs werden möglichst gründlich geräumt und 
bei Bedarf gesplittet. Eine rationelle Räumung ist nur möglich, wenn die 
nachfolgenden Bestimmungen und Anordnungen beachtet werden:

1. Fahrzeuge sind von öffentlichen Strassen und Plätzen zu entfernen, wenn 
sie eine bevorstehende Schneeräumung behindern könnten. Fahrzeughalter, 
welche über keine Garage verfügen, müssen sich daher rechtzeitig einen 
Parkplatz auf privatem Grund oder ausdrücklich bezeichneten, öffentlichen 
Plätzen sichern.

2. Fahrzeuge, welche die Schneeräumung behindern, werden auf Kosten der 
Halter verstellt. Für Schäden an Fahrzeugen, die bei der Schneeräumung 
wegen Nichtbeachtung dieser Anordnungen entstehen, übernimmt die 
Gemeinde keine Verantwortung.

3. Der Schnee von privaten Vorplätzen darf nicht auf die Strasse oder auf 
Trottoirs verschoben oder dort abgelagert werden. Die Mehrkosten für 
zusätzliche Abfuhren werden den fehlbaren Grundeigentümern bela-
stet.

4. Auf Dächern von Gebäulichkeiten, bei denen der von der Bedachung fallende 
Schnee den Strassenverkehr gefährden könnte, sind Schneefangvorrichtungen 
anzubringen. Soweit notwendig, sind die Dächer von Schnee und Eiszapfen 
zu säubern. Für Unfälle und Schäden haftet der Grundeigentümer.

5. Meldung bei Glatteis: Natel Nr. 079 460 81 26.

Hinweis
Bei den Schlittelstrecken (zB. Voralp-, Rogghalm- und Staudnerbergstrasse) 
handelt es sich nicht um gesicherte Schlittelbahnen. Die Benutzung derselben 
erfolgt auf eigene Gefahr. Jegliche Haftung wird abgelehnt.



Dezember 2009

17

Der Feinstaubfilter OekoTube ist in 
der Lage, 95% des Feinstaubes aus den 
Abgasen einer Holzheizung zu entfer
nen. Die Politische Gemeinde Grabs 
unterstützt die Installation einer sol
chen Anlage mit einer Aktion bis Ende 
März 2010.

mb. - Der OekoTube ist ein elektrosta-
tischer Filter, der den Feinstaubausstoss 
einer Kleinholzfeuerung (Cheminée, Ka-
minofen, Kachelofen, Pelletofen etc.) er-
heblich reduzieren kann. Durch seinen 
Einsatz kann man einen aktiven Beitrag 
zur Verbesserung der lokalen Luftqualität 
leisten.

Gemäss der Prüfstelle für Holzfeuerungen 
entfernt der OekoTube 95% des Feinstaubes 
aus dem Abgas. Die bestehenden Vorschrif-
ten der Luftreinhalteverordnung werden 
damit eingehalten.

Der Feinstaubfilter OekoTube ist für alle 
Holzfeuerungen mit einer Leistung bis 70 
kW geeignet und wird auf das Kaminende 
montiert. Der OekoTube schaltet sich 
beim Anfeuern automatisch ein und wech-
selt nach dem Ausbrand wieder in den 
Standby-Betrieb. Die im Betrieb benötigte 
elektrische Leistung ist kleiner als 30 W.

Der OekoTube ist für Kamine mit einem 
Durchmesser zwischen 150 und 400 mm 
erhältlich. Damit die Elektrode eingebaut 
werden kann, muss der Kamin von der 
Mündung an mindestens zwei Meter ver-
tikal nach unten verlaufen. Für die elek-
trische Versorgung des OekoTubes ist ein 
Hausanschluss (230 V AC) beim Einbauort 
notwendig.

Funktionsprinzip
Beim elektrostatischen Prinzip des Oeko-       
Tubes werden durch die Hochspannungs-

Feinstaubfilter OekoTube
Gemeindebeitrag bei einer Neuanschaffung

Anfrage	Feinstaubfilter	OekoTube	(Aktion	bis	31.	März	2010)

Ich möchte eine unverbindliche Offerte der autorisierten Installationsfirmen (Bitte je einen Kaminbauer und Elektroinstallateur 
ankreuzen).

Kaminbau Lippuner EMT AG, Grabs Christof Ammann, Grabs
Elektroinstallation Elektro Eggenberger, Grabs EW Buchs

Meine Anschrift lautet
Name / Vorname: .....................................................................................................................................................................................
Adresse: ...................................................................................................................................................................................................
Telefonnummer: ......................................................................................................................................................................................
E-Mail-Adresse: ......................................................................................................................................................................................

Den ausgefüllten Anfragetalon bitte bis spätestens am 31. März 2010 dem Umweltschutzamt Grabs, Lindenweg 4, 9472 Grabs, 
einreichen.

elektrode Elektronen freigesetzt. Diese 
bewegen sich durch elektrostatische Kräfte 
zur Kaminwand und laden dabei die Fein-
staubpartikel, die mit der Abluft durch das 
Kamin strömen. So werden diese Partikel 
ebenfalls zur Wand bewegt, wo sie ver-
klumpen und bei der Reinigung durch den 
Kaminfeger entfernt werden.

Herstellung
Der OekoTube wird von der Lippuner 
EMT AG in Grabs her-
gestellt und wurde von 
hiesigen Ingenieuren 
entwickelt.
Er ist robust gebaut 
und besitzt keine be-
weglichen Teile. Alle 
Komponenten des Fein-
staubfilters werden aus 
langlebigem rostfreien 
Chromstahl gefertigt 
und sind dadurch sehr 
wartungsarm.
Für detaillierte Informa-
tionen kann die Website 
www.oekotube.ch kon-
sultiert werden.

Aktion der 
Gemeinde Grabs
Die Gesamtkosten für 
den Einbau eines Fein-
staubfilters belaufen 
sich auf rund 3‘000 
bis 4‘500 Franken. Die 
Politische Gemeinde 
Grabs unterstützt die 
Installation eines Oeko-
Tubes mit einem einma-
ligen Beitrag von 500 
Franken pro Anlage. 

Die bei der Aktion involvierten Handwer-
ker und Firmen gewähren Rabatte im 
Umfang von 800 Franken pro Anlage. 
Dies ergibt einen Totalrabatt von 1‘300 
Franken.
Die Aktion dauert bis Ende März 2010. 
Alle Interessierten können untenstehenden 
Talon an das Umweltschutzamt schicken 
und erhalten anschliessend eine unver-
bindliche Offerte der gewählten Firmen 
bzw. Handwerker.
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Christbaum-Malwettbewerb
Die Sieger-Christbäume

Kategorie „bis 6 Jahre“
1. Platz
Dominique Camenisch

Kategorie „bis 6 Jahre“
2. Platz

Roman Kehl

Kategorie „bis 6 Jahre“
3. Platz

Regula Eggenberger

Kategorie „7 bis 9 Jahre“
1. Platz
Monika Stricker

Kategorie „7 bis 9 Jahre“
2. Platz

Dominik Maurer
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Christbaum-Malwettbewerb
Die Sieger-Christbäume

Kategorie „7 bis 9 Jahre“
3. Platz
David Tschirky

Kategorie „10 bis 13 Jahre“
1. Platz

Thomas Schlegel

Kategorie „10 bis 13 Jahre“
2. Platz

Katrin Sprecher

Kategorie „10 bis 13 Jahre“
3. Platz
Rahel Tschirky

Kategorie „14 bis 16 Jahre“
1. Platz

Erika Schlegel
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Schulrats-
verhandlungen

Personelles
Miriam Hitz, Grabs, hat auf das Schul-
jahr 2009/10 das Teamteaching im Kinder-
garten Studen übernommen. Aufgrund von 
Schwangerschaftsbeschwerden musste 
sie die zwei Unterrichtslektionen wieder 
abgeben. Die Stellvertretung hat Kinder-
gärtnerin und Schwimmlehrerin Daniela 
Lippuner übernommen.

Ab dem neuen Semester wird dann die 
ausgebildete Kindergärtnerin Gabriela 
John aus Grabs die Teamteachingstunden 
übernehmen und Kindergärtnerin Simone 
Bislin zudem an einem zusätzlichen Vor-
mittag entlasten. 

Fremdevaluation
Nach den guten Erfahrungen im vergan-
genen Schuljahr in der Schuleinheit Unter-
dorf hat der Schulrat für das kommende 
Jahr eine weitere Fremdevaluation geplant. 
Die Einheit Berg hat sich bereit erklärt, an 
dieser freiwilligen Evaluation teilzuneh-
men. Diese findet im Frühjahr 2010 statt. 
Mit dem Endergebnis wird dann noch vor 
den Sommerferien gerechnet.

Doppelkindergarten Unterdorf
Das Baugesuch für den Doppelkindergar-
ten Unterdorf konnte Mitte November 2009 
eingereicht werden. Die Abstimmungsunter-
lagen mit Stimmausweis und Gutachten für 
die Bürgerversammlung vom 13. Januar 
2010 werden zudem in den nächsten Tagen 
in den Grabser Haushalten verteilt.

Damit die Planung weiter vorangetrieben 
werden kann, sind erste Arbeitsvergaben 
für die Fachplaner vorgenommen worden.

BKP 292.1 Bauingenieur 
Linder & Bokstaller AG, Buchs

BKP 292.2 Holzbauingenieur 
Gruner + Wepf Ingenieure AG, Grabs

BKP 293 Elektroingenieur 
Marquart Elektroplanung + Beratung, 
Buchs

BKP 294/295 HLKK und 
Sanitär Ingenieur
Technoplan AG, Sargans

Schuldispensation zu Sportzwecken
Verschiedene Grabser Schülerinnen und 
Schüler sind sportlich sehr erfolgreich. In 
Absprache mit dem Oberstufenteam möch-
te die Schulgemeinde Grabs auch inskünf-
tig den jungen Sportlerinnen und Sportlern 
den Besuch der eigenen Oberstufe ermög-
lichen. Mit einer flexiblen, individuellen 
Dispensationsregelung und zusätzlicher 
20

Unterstützung in Form von vereinzelten 
Förderlektionen, sollte der Schulerfolg der 
Schulkinder damit gewährleistet bleiben.

Sanierung Turnhalle Kirchbünt
Die Sanierung der Turnhalle Kirchbünt 
kommt weiter zügig voran. Der sehr eng 
gesteckte Zeitfahrplan kann dennoch nicht 
ganz eingehalten werden. Man rechnet 
derzeit mit einer rund einmonatigen Bau-
verzögerung. Ziel ist, die Bauarbeiten bis 
Ende Januar 2010 abzuschliessen, so dass 
die Turnhalle nach den Sportferien am 
08. Februar 2010 in Betrieb genommen 
werden kann. Die betroffenen Vereine 
wurden über die Verzögerung schriftlich 
informiert. 

Die Einweihungsfeierlichkeiten sind auf 
Freitag, den 19. Februar 2010 geplant.

Weitere Arbeitsvergaben im Freihandver-
fahren:

BKP 215.5 Fassadenverkleidung 
Annexbau 
Vetsch Gebäudehüllen AG, Grabs

BKP 902.2 Sportgeräte 
Alder + Eisenhut AG, Ebnat-Kappel

Basisstufe
Der Erziehungsrat hat anfangs November 
2009 die flächendeckende Einführung der 
Basisstufe abgelehnt. Der Schulrat Grabs 
begrüsst diesen Grundsatzentscheid. Aus 
Sicht der Schule lässt sich der pädago-
gisch relativ bescheidene Mehrwert mit 
den doch erheblichen Zusatzkosten nicht 
rechtfertigen. 

Nach diesem Entscheid wird sich der 
Schulrat nun weitere Gedanken über die 
künftigen Standorte der Kindergärten 
machen können. Dabei wird das Ziel, mit 
den Kindergärten bei passender Gelegen-
heit näher an die einzelnen Schuleinheiten 
zu rücken, weiterhin im Fokus der Überle-
gungen bleiben.

Promotionen
Nach Ende der Probezeit der 1. Sekundar-
klasse hat lediglich ein Schulkind die Pro-
motionskriterien nicht erfüllt. Aufgrund 
besonderer Umstände (Zuzug) wurde in 
diesem Fall die Probezeit bis Ende des 1. 
Semester verlängert. 

Ein Schulkind der 2. Sekundarklasse hat 
die Promotionskriterien nicht erfüllt. Auf 
Antrag der Lehrerschaft und der Eltern 
wurde eine Repetition der 1. Sekundarklas-
se verfügt.

Zwei weitere Schüler der 2. Sekundar- 
bzw. der 6. Primarklasse haben inzwischen 
die Promotionskriterien erreicht und konn-
ten definitiv befördert werden.

Die sehr kleine Anzahl an „Promotionsfäl-
len“ zeigt dem Schulrat eindrücklich auf, 
dass die Zuweisung durch die Mittelstufen-
lehrkräfte sehr seriös vorgenommen wird.

Audioanlage Aula Kirchbünt
Die Audioanlage in der Aula Kirchbünt ist 
in die Jahre gekommen. In zwei Tranchen 
wird diese nun in diesem und im nächsten 
Jahr wieder auf Vordermann gebracht. Der 
Auftrag wurde dabei an die Fachfirma 
g+m AG, Oberbüren erteilt.

Die Turnhalle Kirchbünt mit neuer Photovoltaikanlage, welche seit Oktober 2009 bereits 
Strom produziert.


